
 

Das CMG auch 2017/18 wieder dabei 

Junge Leute aus der Euregio Maas-Rhein begeistern sich für zeitgenössische Literatur, 

schauen über den Tellerrand von Landesgrenzen hinaus und zeigen Engagement – das ist der 

Euregio-Schüler-Literaturpreis.  

Dieser mit 5000€ dotierte Preis wird von deutschen, belgischen und niederländischen 

SchülerInnen einer zeitgenössischen Autorin bzw. einem zeitgenössischen Autor verliehen, 

deren/dessen Roman in den drei Sprachen Französisch, Niederländisch und Deutsch vorliegt.  

Zunächst lesen und diskutieren unsere literaturinteressierten SchülerInnen sechs vom 

Literaturbüro vorgeschlagene Bücher: zwei von französisch- zwei von niederländisch- und 

zwei von deutschsprachigen Autoren. Dazu treffen wir uns alle 2-3 Wochen hier in der 

Schule. 

In mehreren Lesungen haben die TeilnehmerInnen dann die Chance, die AutorInnen 

persönlich kennen zu lernen, Fragen zu stellen und sich aktiv an literarischen Diskussionen 

über die gelesenen Romane zu beteiligen. Dabei kann man so manche Überraschung erleben.  

Gemeinsam mit anderen deutschen, niederländischen und belgischen SchülerInnen aus der 

Euregio Maas-Rhein bilden die TeilnehmerInnen unserer Schule später die kritische Jury,  die 

während eines „Jury-Tags“ Plädoyers für die einzelnen Werke hält, nach reiflicher 

Überlegung den Preisträger auswählt, der bei der abschließenden Preisverleihung feierlich 

geehrt wird.  

 

Als Autoren sind in diesem Jahr nominiert: 

Gaël Faye: „Kleines Land“ 

Emmanuelle Pirotte: „Heute leben wir“ 

Emanuel Bergmann: „Der Trick“ 

Peter Terrin: „Monte Carlo“ 

Bert Wagendorp: „Ventoux 

Benedict Wells: „Vom Ende der Einsamkeit“ 

 

 
 

Geleitet wird die AG für OberstufenschülerInnen von Frau Färber-Messerer. 


